
Imts - V la t t
zur La ibacher Z e i t u n g .

Nr. 2. Kamstag den 3. Jänner 13Ü6.

Vubernial - Verlautbarungen.
Z. 2 l37. (2) Nr. 6056g.

C u r r e n d e
des k a i s e r l . k ö n i g l . i l l y r i s c h e n Gu«
d e r n i u m s . — Behandlung dcr am l . De-
cember !845 in der Serie Nr. 128 verlosten
Banco-Obligationen und der nachträglich ein«
gerechten kärntnerisch . ständischen Domcftical^
Obligationen zu vier Percent. — I n Folge ho-
hen Hofkammcr Präsidial E>lasses vom 3 Dc«
cembcr l. I . , Z. 9 t 7 2 , wird mit Vezi.h«ng
auf die hierortig« Surrende vom l 4. Novembcr
1l!»2!), Z. 256 »2, vet«nnt gemacht, daß die am
1. December 1ül5 in der Serie l28 verlosten
BancocObligatloncn zu vier Percent, und zwar:
die Nummern 2 l653 , 2l65't und 2l655 mit
der Hälfte der Capitals - Summe, dann die
Nummern 2l668 liio einschließig Nummer
2283(1 mit den vollen Eapitali».Beträgen, end«
lich die nachträglich eingereihten, kärntnerisch'
siändischlN Domestical > Obligation,«, zu vicr
Percent, Nr. 603 bis einschlleßig Nr. l>l«,
ebenfalls mit den vollen Capital« » Btträgen,
nach ten Btstimmuugcn d,6 allerhöchsten Pa-
tentes vom 2 l März l ü l 8 , gegcn ncue, mit
vier Percent in Ü. M . verzinsliche sl^alb»
Schuldlielschreidungen umgewechselt werden, —
Laidach am N>. December lK45.

J o s e p h Freiherr v W e i n g a r t e n ,
, Landes-<souuerneur.

C a r l ^ G r a f zu W e l s p e r g , R « i t c n a u
und P r i m ö r , f. k. Vice-Präsidenl.

Ios. Ed. Freiherr Pino v. Fricdcnlhal,
k. k. Gudernialrath.

Z. 2 l l6. N ^ . ^ l ^ V ^ ' ^ Nr. 2^0z? .
B a u ' s i c i t a t i o n .

Da die hohe Hoskali;lei mil Verordnung
vom l3 . Elpt^mOer l. I . . Z. 3 l . l ^ ( ) , d.-n
vom k k. Gut?ernium in Antrag gedrachtcn Er-

weiterungsbau des hicrortigen k. k. Provin»
zial. tz?llall)6UiVö in der vorgtschlligcnen Weise
auf einen Stand von 250 Sträflingen mit l5
abgesonderten Zellen uno nut 50 geschiedenen
'Echl^ll^lle», in dem Zettraume von drei Iah«
ren auszuführen bewilliget h^t, so wird ^>i,se
von dcm k. k Hofbauralhe auf den Kostenbe-
trag von 4tt,000 si. ^ M . adjustirte B^ufüh.
rung bei der am l8. k. M . Jänner l85 6 Vor-
nnltag um lU Uhr lm Gubernicil - sommisstons-
Saale Scalt sindlndcn öffentlichen Velllclge.
rung dem Mindests0ld.-l„den üt'ellclss^n w.rde,,.
- U»trrnll)mun^blustlge werden d.n,„.,ch zu
dieser Vaulicitation mit dem Beisätze eilU'.ela:
den, daß zeder ^icitant vor d.m Beginne der
Lilitation ein Rcugtld von 4KO() ss,,t5. M .
enlwider dar, odcr >n St.,alsol'llg.n>o'lle'n deren
Werth nach den» Curse berechnet wird, oder
durch eine von der t. k. Kamm.rprocura/ur gc»
plüste und annlhmdar beslindene Vürgsckafls«
urtunde zu H^no,n dcr iiicilations.ou.mission
zu lll.'gt!l hab,. Die Baul'^vift und die

5!i»ilaci0liöb.dingnisse können rorlälifig in der
k. k. (kubernial - Registratur und bci dcr
k. k. Prou. 2^audlreclion «ingcsehen werde».
Vom k. k. sley.rmä.tisch.n Glibernium. —
Grah am »5. Dccemt'tr l t t l 5 .

Z. 2136^ M ^ ^ Nr ?5/,9?^
K u n d m a c h u n g .

Bei dcr galizlschcn k. k. Kammerprocuratur
ist eine Fiscal - Adjunctenstcllc, mit dem Gehalte
jahrlicher 15ttN fl. C. M-, in Erledigung gekom-
men. — Zur Besetzung dieser Stelle oder der
durck Vonückung in Erledigung kommenden Fis-
cal-Adjunctcnstellcn mit I2Ntt si. und IW<» si.
C M. Gehalt, wird dcr (5oncmö bis !t>. Jän-
ner ^8-ltt ausgeschrieben. — Die Bewerber um
dies? Stelle habe" ihre wöhlmstruirten Gesuche
mittest ihrer vorgesetzten Behörden bci dem ga-



«

lizischen Landesgubernium innerhalb der vorer-
wähnten Concuröfrist einzubringen. — Die Ge-
suche müssen mit den Zeugnissen über die erreichte
Großjährigkeit, das erworbene Doctorat der Rech-
te, die von der Zeit des erworbenen Doctorats
durch drei Jahre entweder bei einem Fiscalamte,
oder bei einer landesfürstlichen Gerichtsstelle,
oder bei einem Advocatcn zugebrachte entsprechende
Praxis, die Kenntmß wenigstens, einer slavischen
Sprache, über unbescholtene Moral i tät , endlich
über die zur Erlangung einer Fiscal - Adjunctcn-
stelle vorgeschriebene gut bestandene Prüfung ver-
sehen seyn. —' Auch haben die Competenten an-
zugeben , ob u»d in welchem Grade sie mic einem
der bei der galizischcn Kammerprocuratur ange-
stellten Beamten verwandt oder verschwägert sind.
— Vom k. k. galizischen Landesgubernium. —
Lemberg am 28. November 1845.

K tav t - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 2l ,1. (!) Nr. l l , 3 7 6 .

E d i c t .
Von den, k. t . S tad t - und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: E i sey von die»
sem Gerichte auf Ansuchen des Anton Einsied-
ler Bresquar, durch Dr . Lindler, wider Anton
Verhou^ von Lippe am Moorgrnnde, in die
öffentliche Versteigerung der dem Excquirten
gehörigen, auf 3 l l si 20 kr. geschützten, zu
Lippe am Moorgrunde «ul, lionscr. Nr . 25
liegend,», der Herrschaft Sonnegg »ud Urb.
Nr . ^ M ' / » dienstbaren Kaische sammt Zugehör,
dann der oem Vorigen gehörigen, dem hiesi«
gen Stadtmagistrate dienstbaren Gemein«n>
theile «ul. Recs. Nr. 2 l ' l ^ 3 u. 2 ^ ^ l ^ , ge-
schäht auf 6 l st !5 kr., und sul. Mappe Nr.
9 4 l '/, u 9 l 5 '/,. geschaht auf l3l) st,, und
deS sämmtlichen, dem Anton Verhouz .gehöri-
gen, und auf I6Z st l 7 l r . geschätzten Modi«
lar > Vermögen«?, bestellend in einer K u h , 2
Ochsen, l Oechsel, 3 Schweinen und in uer-
schiedenen Einrichtungsstücken, g^wiUiget, und
hiezu drei Termine, und zwar bezüglich der
Realitäten auf den »9. Jänner, 23. Februar
und 30. März l5N6 um l l ) Uhr Vormittags
vor diesem k. t. Bt^dt« und Landrechte, bezüg«
lich des ModilarvcrmögenS aber auf den 1̂ «
Jänner, l . und l9 . Fekruar l 8 » 6 . jedesmal
früh von 9 bis 12 Uhr und Nachmillagö von
3 diS 6 Uhr i» dem Wohnolte oes Erecutcn
mit dem Besätze bestimmt worden, daß, wenn
diese Realitäten und Fahrmsse weder dei oer
ersten noch zweiten F'lldictungstagsa^ung um
dcn ^chähul'gübetrag oder darüber an Mann

gebl'acbt »uerdc« köinUcn, selbe bei der dritten
auch unter dem Schätzungsdetrage hiiltangege-
dl'n »»erden wilden. Wo übrigens den Kaustu-
stigen frclstlhc, die oießfälli^cn Llcltationöde.
dinqiliff,. »vie auch oic Schätzung in der dieß«
landrechllichen Registratur zu den gewöhnli.
chen Amtsstunden, oder dei d^m Vertreter d<5
Execuiionsfühc-ers, Dr . Ll!,dn,r, einzusehen uno
Abschriften d^voil zu vtt l^n^en.

^!b.ich den tt, Decemt'et- l8»5.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z 2 l 2 2 . (2) N r . 26,275^/4 ,9 .

K u >1 d m « ch u l' g.
Von der k. s. s^^mel algtfäll^n - Ver»vlll'

lung für Böhlnen wird bekslnit ^c,n«cht daß
der Zabak « uild Slämplld>!frlcr5 > Verl«g m
Schlau, R<>ko»nyer KrelseS, lm Wlgs dtr sreleli
Eoncu r e n j , Mltlelst 3,l i l ,^ung schnfillDer
O f f l l l e , ,ns^f,sne keine Ulbtrsehung enies «ia d
dem f l üh t l n spsseme im ^^oce^lonswea^ t»e<
flelltln Vt l l ,gero S l a l l findln sollle, demj «
lugen, welcher die gerllig^en V^rschlelßplo»
celUe »n Anspruch n»mmt, und ge^en dessen
peisül'llche ^»gnun« kii«, Bedenken otzwolcel,
«vlrd verlleh,n werden. — Dlejei Verl«g »st
zur M«l t l l« l f^ f fung an das ^^/^ Mcllen cnl?
fernle 3ab»s, und Sl«mpelmagazm zu Prag
a n g e w i e s e n , i h l » selbl t «ber sind die U n l e v e r »
leger m Iunqferl i l lntz, Wclwarn u«,d Budin
und 76 N«afika,>tlN zur Fassung zugelhelli. —
Die nn Tabakgefalle entweder b«r oder hpoo»
lhek<rlsch, oder nnl StaatspapiertN nach dem
nolmal'naßlgen Werthe zu erlege, de s<Mloli
bltragt /z00 ) st , wofür dtM Verleger Tabas,
mal«>l«le »m gleichen Werlhe auf Eredll vcrab«
f^Igt w i r d ; d^s Stämpeloapits ka^n gegen
bare Bezahlung oder aufEredit glfaßl wcrden.
I n leylcr<m Falle wäre e,ne besondere Eau»
t»on vl),i 5c>o st. s'cher zu ,1cIIcn. - Z^ch d.m
Ertragnlßau6welsl, welcher bet der k. f. Ea«
meralhlji k5 - Verwaltung ,n S«a j und m
der hltlseiligen Nsglstratur in N^ . 909^!»
eingesehen werden kann, belnig der Verschleiß
v^'M 1. August ,654 bis End.e I u l l lg^.5 an
Tad.kmalerlale l H / 6od Pfunde, im Geld,
werlhe '̂on 77,1)2 fi. 59V4 kr., a.» Gtam,
velp.io!tr lo .Hgl ft ,o k>. — D,eler Ver-
schleiß gewährt bn e^ner Provlfion non 5 <H
von Tadak und Z'/^ ^ v ^ m Slampel, mil In«
begr.ff des auf Z l 0 st. 38 kr. berechneten
Kltilluerschleißglwlnnrs, fur den Verleger one
rche Eml'.ahlne l)»n ^ 5 ) o st. Z7 kr. — Hm«
gca/n betragen die Ausgaben, welche de«
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V e r l e g e r a u s E i g e n e m zu b e s s . t l t e n
H a l , bei läufig: 2) an Callo ! ' / . ^ vom ge-
beljlcn L-ch„ups"bak, und i ^ ^ vom ge-
sponnenen Raucbiad^k, 278 st. 4 ) ' / 4 l r . j —
I i ) an P>c'0ls«ll von be,> Ta!)alsa^l<nge,i 0er
Unlerot l lcger, dcin zu W^luoarn Ul'd IunHfel«
l l» lny5 ^ , ^ m zu Bud ln l V« ^ , »9.^^ ^
^2 '/'< ^ ' i on Pl0l)lsion von dlN Vlam»
pt l vap l t r . Zassulsgen der Unli lverleger » H ^
16/^ N '^5 t r . j — cl) an Fracht 24 kr. !Ür
den A o l w - C o n n e r 55c> ft. 25 ' /4 kr ^ —
e) a>, !'ol,l1izen VellagSl,u«lage>>, als Gt lvö ld-
Und Ktl lerz'ns 120 st, Unterhalt dlS ^chl l«
fen 2^0 ft ; Rücispedn "Ng »es leer«n Geschir-
res 20 st. ; Al is- und AolH0ll„g0!pls«»» 22 ft j
Schre ld ' und Elnkarci>,p<,p!er 2 " ft.j Beleuch»
lung i 5 st»; Bchslhu' lg 6u ft.; zus«mln<n
34^5 ft. .6 kr. — N«ch Abschlag b.cs^ tlub-
gabln v,rblt«l>t bei der bez<lchntl<n Vlvvisloii
für den Verltgec e»n »elner Glwlnn von
io85 ft. 2 l kr , be» 4 > vom T«oat U"b
2 '/, ^ vom ^lämpel erglbl sich dl»!<ldt m»c
2 l ^ ft. 1 '/4 kr. - Der G<wlnn t«nn jedvch
durch Zun«hlnc des Aosayes und Vl»m>noe-
»ung der Auslagen virmehrl, duch Hol»ah<
me de6 Absatzes und VcrmehlUng der Aus»
lagen hingegen verm'Ndtrt n»erhln. — Der
Verlag ,v»fb ch,ie Btschrantung auf llncn be«
st'MMlen Zellraum vell lehtl l , jt0»)ch bltlbl
sowohl der t. k. Gefällidthörde, als auch
dem Verleger «me drnmonalllche Nuskündl»
gungsfrlst vorbehalten.—Im Falle «mec vor-
schllfttwibtigen Vll lagöfühlung k«nn zedoch
der Verleger soglelch »on dem Verlagsgeschafle
entfernt »erden. Sollte aber von Ieryanbln
gegen den Verleger eme gelichilche S<que»
stralion sein s Verlags, )̂der e,nt Efecunon
auf seme Losungsgelder oder sllne Provision
«rwllkl werden, so erfolgt von s>elle der 4)«.^
fallsbehorde auf one Fr»ft von dr«lßlg T«gln
d»e Aufkülldlgung. -^ Dlljenlgen, n»>lch< d»e«
ses 3om,msslonsg,schäfl zu übernehmen wün»
schen, haben ihre vnsitgelttl,, gehörlg gestaM'
pellen Offerle lingstens bls zum 2». Ian ie r
l8^»6 um 1 , Uhr Mmags ,m Buresu d<< k. k.
Hosralhes und Eammeralgefällen. AvMlNlssra.
tors m Nr . ss. 10)7^11, zu überreichen. E.n
'»lches Offert muß m>t dem Taufscheine zum
"twe.se b,r e'longten Großlährlgkcit, «mem
"^^^ lUchen S.tlenz.ugn.sse uud der von
emer^falKcasse ausgeferl.gten Qu'ttung über

. ^ " ^ " l l . e>legte Reugeld belegt s.pn,
"tlchss Rug , lö ,m Falle dts Zurücklcnte-,
over rv.lm der Elstcher nichc bmnen sechs

Woche"/ vom 3^ge der Zuslcllung des Ver,
lc>huiigscecreles, 0le Caul»on sicherftellt und
tzen V i l l « g ü b ü l l n m m t , dem Aerar ver fa l l t .
A n d o l c , welche n<ch eem demcrkl t l i .^einaume
«lngeolacht werden, s»> ,vlc solche, w<lche de,
d ing l l a u t e n , oder luchl gchöng belegt oder
üde>haupl dem un ten belgefügten F o ^ m u l ^ r e
nicht enlsprechcno elngerlchlel sind, ferner An>
l r ä g e , < l!< t l h a l t t n e Pension zurücklossen zu
»vollen / werden »nchl beachcet n x r d e n . B e l
gl t lchloutenden Of fe r len w»,d sich die hiersei,
tlge Encscheidung vorbehal ten. — Uedl ,gens
w l d es noch den nach dem f l ü h n n SyÜeme
»m 'ionclssionewcge destelllen Vel l>ge>n frei«
gcstc l l l , UlU<r «ttc^bachlung der m n dem ho»
hen Hofk«mm> roecrete vom 17. December
1 Ü ) l ) , 6 5 H / 6 0 2 , feftglschlcN Bedl t ,gUNgtN
u m bit V e r l l l h u l i g des erledigten V e r l a g s m
S c h l s n elnzusch e»len. — F o r m u l a r , . ( V o n
I n n e n . ) I c h «3n»eegtfel l ,gl«r erkll ire h lemr l
l ,ch l0 l ieromel lch/ d«ß »ch der/ l t b«n, d n F ü h
r u n g deö T a b a k . Ul^b S l a m p e l » D ls t r i c l sper .
lages ln Hch lan nach allen b, lohenden Ge«
fa l lsvo lsch i l f len «uf unbest'mmte 3t» l und un»
ter den mlt der ^undlnachu>'g vom 2 » . No»
vembec i 6 ^ 5 / Z . 2 6 , 2 7 5 , bekanl ' t gemoch-
tel l Bt»,ngus>gen gegen . . . . P rocen t vom
Tabak und . . . . Percent vom G l a m p e l zu
übernehmen. D l e Q u i t t u n g der k. k
saff« »n . . . . über das m»t ^00 fi. e»leg-
te Reugeld, so w»e auch me»n Taufschem
und das odrigkeltlicht Wohlverhaltunqs» Zeug«
n»ß liegen hier de».— Daium. — ElgelihHli«
tzlge Unltlschrlfl. — Wohnort u^d Haus-
Nr . — ( V o n Außen.) Offert zur Uebernah»
Mt des Tabak» und Slampel - Dli<l,clkv"la»
ges in Schlan. — Prag a m , 0 . No». »6^5.

Z. 2 l27. (6) Nr 52»7.
< . K u n d m a c h u n g .

' ' N e i dem k. k. Postinspectorate in Klagen«
fürt ist eine Ossizialsstelle mit oem (Achalle
jährlicher 50(1 f l . , und im Falle der graduell.«
Vorruckung jene mit 45(1 st. Hel^l t , gegen Er«
lag dcr saution im B<soldungöbetrage, zu be«
s,h,n. —' Hierüber wird der lZol,curö oi6 20.
Jänner l 8 l 6 aubgeschrieben. Die Bewcrvcr um
eine dieser Dienstesstellen haben ihre gehörig
documentilttn Gesuche, vntcr Nachweisunq der
Studien, der Sprach, und Manipulall0i,S<
kslintniff^, sowie der bisher geleimten Dienste,
im We.)? der vorgefthien Vehörde be, di<ftr k.
k. Oderpostverwallung einzureichen und darin
anzugeben, ob und in welchem Grade sie mit



8
einem Beamten des k. k. Poltinspectorals Kla.
genfurt verwandt oder verschwägert sind. —
K. K. Obespl)stl)cr>valtung. kaibach am 23.
December l L l 5

Vermischte Verlautbarungen.
Z . 2,32. (2) Nr. 4640.

B e k a n n t m a c h u n g .
I m Nachhange zum hleroitigen Gril le vom

22. October »U<5, Nr . 4640, wiro in oi l Efecu
lionssache res Unten Bresquar, gegen Johann
Boschilsch von I a m a , delannt gemacht, bah c,e
eiste crecutive Fcilbleung incht ten »». ,sontern
den ,2. Jänner d. I . VormillagK um g Uhr vor-
genoinmen melden »vi»d.

l l . .^. BezukSgellcht Umgebung Laibach's am
22 October ^645.

Z 2,33. (2) ' 3tt. 55,g
I d i c l.

Vomk. k. Belirssgerichlc Uingebung Lalbach'S
rr i l t hlemit bekannt gegeben: 6ö habe über Äu»
suchen tee Vor,nu»!der ter Unt läIopel» und Ma<
ria Pcicil'scden ,n. Sinter vcn Kuhelgonh H ^ ö
Nr. >6, in ten öffentlichen Velkauf der zum Un-
drä I . ,pc l . u >e Marlc>Pl?c>lt'scl)e» Verlasse ^,cbö'
rlqen sahrenten Gü:cr, al4 Haus- «»0 Zimmer»
cinrichlung . UclbSllclluog. 5 Slück Pfeedc, Z P^ar
Flohes Ochsen, mcdlcrer Kühe, Halbmncn uno
Schweine; tcs ganjcn bctlächtlichen VelralheS
an Getstioe. Heu, Slleh.Orcäpfei, Rüden. Meie,.
lü l iun^, U',c> vieler analen Ossccltn gcirilNczel^ unv
zur ^o,nab„'.e rie Fcllbitlungslagsatzung auf ien
»2. Iän>»cr ,8^6, ron l, d<K »2 Uhr VornnllagK
und von 2 b>5 5 llhr Nüchmlllagö. u„0 nolhl-
qenfa^K auch auf die nächstfolgenden Tage «m Orie
Außes^olih H^uä Nr. 6 , beim vul^o M^ot »nl
dem Anbange anberauml. dah L>e ftllgeboienen
Gegensta>,de bei sclä'lr nur u m , ores über lcn
Schähl<s,gsrvel«d gegen gleich dare Bezah lung hi>,l-
angegeben irelten.

Lc>lbacl) am 20. December ,»45. ^ «>3

Z . 2.25. (2) «l.'^o.,'
s 0 i c l. ' . ^

Von eem k. f. Btiillsaer'ckle Klaindu»g rv»ld
l^iemil bel^nnt gemacht: M^>n habe, e,e tfe.utive
Fcildlelunq rer < tem Mart in Delle, von ^ i lo»
Hain aehöli^en, der Herrschaft Ogg od K.sain!»u,,g
«ul, Re.t. Nr. 67 ü tiinstba,en. geiichlllch aus
469 ft. 4u l , . geschaßt,l. Kusche, so n?«e der oui
54 ft. »7 tr. dlwcithelen Fahrn'sst: al6 Weilen,
Korn und GtrNe. cann relfchiecener Haue un»
Wi>tbsch^sl^elälhschc»slcn, ll«ea>n < in tie F,aliz
Mally'fche Ve'lah<,,c>si.i schultlgen 220 ft-c. 5. c.
bew>l!<get. und eö wcroen zu eelen U'oinah'ne
kie tre» Fe>lbiltui,ftstc!gsahu„gen, auk ten 20. De<
ccmber >U^5, 2>. Iä>,ne, und 2, . Februar ,i)^6,
,sssl'M> l Bermiltaq van ,) b's »^ Uhr in tec
W. 'd "U"^ 0lö Ofecmen m'll t>em <^nha"^e fist^l»
seht, dah tie Ncoliläl uni> e,e F^hlNlsse de, cer
elstcn unt> zlrcliei, ^illbictungrlags^VU"!) ""^ "'N

oder übe» ten Schäßungsrverth, bei der dlilten
ade» auch unter temselben feilgeboten rvereen.
und oah tie Käufer tcr Realität ein Va t i um von
Lo ft., die Käufer ter Fahlnifsc hingcgtn ten
ganztn Meisidot bar zu Handen der Licitalionö«
commisslon zu elleZen haben.

DaK <^chäyungsplolocoN. ter Grundbuchs"
»slracl und tie l?icltaclonsbeti,igniffe können tag»
lich hieramls eingesehen rrerten.

K. K. Nezirtsgerickl Krainburg am »2. Sep«
lembcr :8^5.

Ä n m c r k u n a : Nacktem bei der ersten Feil?
bitlung die Realität und eimge Fahlnisse nicht
veräußert r ru i t«n . so wiro zur zireiten Feilbie«
lung geschulten.

K. K. Bezistsgerichl K,ainburg am z>. De«
ccmber >U45.

Z. »>56. (2) 3I l . 4l)42.
G e i c t.

Bon tcm Beinsegerichte des Hcrzoathums
Gotllchee wil0 Hlcmil betannl gllnachl: <Zä sey
urel Ansuchen teg Hel ln Johann Kosle, von Or.
leneg. ln lie elecutiuc Fe>lbl,lun^. t ,K , den (Zhe>
l u«cn ^chai,» und Lena Kost»er. 3ilchl5nachf>?l'
ger teb Vlil lh^i» ^töstner, gthö'igen, ,n Mlani^
»ul, H^uS 3^r. « gelegenen, te>n Heljogthume
Gs lschce zub Rect. N l . ,946 tienstbale,, Unter«
sassclö s^nimt Wohn- und Wirlbschafl^ebäuten,
»egen jchuldizfn 5n ft. «Z. M . c. 5. <:. gelrilNgrl,
uno ju oelln -^orn^hme tie Tags^ylingcn auf oen'
lö. Hänner. 12. Febluar uno ,<». M ä r , »646, je»
iezmal um »<> Uh, Vormittags i,n Ol le Mranu
«Nl e,<n Beisahe aii^eordocl wo,een, l^ß diese
3<<«l>läl vtl o<l eisten unc zweiten Heilbiclunaü'
t«^fal>ll nur um ooer ubcr tel, genchlllch c,ho.
benen Schähirellh ps. öo ft., beider l.hlcn aber
«»ch U"ler demsell-en werte hlnta^gegcde» ireloen.

Ä'UNdbnchSellra.l, Hchäyun>;Sploloccl1 und
Fe'l^elungSbcolnglnsst tonnen hicrgellchlS c,nge-
j<hen »vtiten.
sl v<l>'lsg,rlchl ^llschee am <o. Dec. ,tt45»

F^ 2l'i'ö. <V)^ ' ' N t . 554^764.
G d i ' c" t.

Von dem Hrz,,lsger,chle M u k t e n ^ f lVird
tuno gcmachc: (ä?K seyen zur ^ornabmr tcr exe»
lullven zcilblcllli 'g eel, lem Matlhaus tt^idüsch
z.hollge,. . zu Molnl t 5ul̂  HauZ ^ . . ^ l ^ s „ t c n ,
z,m torligen Mü 'k l . Deminlo , .u l i ' l l lb . 3^ . 7
unte'stehenten Hc<st^lt s^mmt Zligehör, »m ge>
l,chlllcd elhot» ne» Wellhe pr. 472ft.. oi , Ta^sa.
Zungen auf ten »7. Jänner. ,4. Fcdlual und
,4. März 1tt46, «o.mil lag ,nn '̂  Uhr in loco ter
Mealiliit m«l ce,»i U,»d>»nge angeorcnel, daß tiefe
riur dl, ter t ' l l lc» Tags^^ung a»:ch unter 5,m
Schäy»ngsn>elthe binl^s^egeben rr , l t .

Dab SH?ähunq5psolo.o!I und ter Grund«
bnchKerlra^t l egcn hxr^mlg zu Jedermanns 9 l n .
sichl d,lell Bcemqinssc adcr wurde,, außer een
glsehl,chen lel»e gl^, l ! t ,

Bezllsogcllcht ^unrc»e«lf am 5. Dec. ,64b.


